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Gemeinsam bewegen wir Herzen und schaffen Perspektiven 

Eine Ferienreise nach Südafrika im 
Herbst 2010 war der Auslöser zur 
Gründung des Vereins 4africa im März 
2011.  

Persönliche Herausforderung 
Begegnungen mit Menschen, die nicht 
auf der Sonnenseite des Lebens stehen, 
lassen uns nicht mehr los. Die 
Auseinandersetzung mit den 
Gegensätzen Arm und Reich in Südafrika 
fordern uns heraus.  

Schulbildung ist im südlichen Afrika nicht 
selbstverständlich. Die Armut ist in 
manchen Gegenden so gross, dass die 
Finanzierung des Schulgeldes für die 
Eltern eine zu grosse Hürde darstellt. 
Umstände wie Krankheit, Drogen- oder 
Alkoholsucht und hohe Kriminalität 
erschweren vielen Menschen den Zugang 
zu Bildung. Dazu kommt, dass in den 
Townships die Arbeitslosenquote der 
Schulabgänger über 70 % beträgt.  

Wir sind regelmässig in Kontakt mit 
Sozialarbeitern und Lehrern, die sich aus 

tiefster Überzeugung und mit 
bescheidenen Mitteln für genau diese 
Menschen einsetzen. Bei unseren 
diesjährigen Besuchen in Südafrika und 
Madagaskar konnten wir einmal mehr 
miterleben, was sie bewegt, warum sie 
sich engagieren und was ihr Engagement 
bewirkt.  

Tiefe Verwaltungskosten 
Mit unserer Arbeit unterstützen wir 
Menschen und Projekte unbürokratisch. 
Unsere Verwaltungskosten liegen bei 
tiefen 3%. Wir arbeiten rasch, 
zielgerichtet und nahe am Geschehen. 
Die Tatsache, dass dadurch viele 
Menschen Hoffnung, Würde und eine 
positive Zukunftsperspektive erhalten, 
motiviert und spornt uns an. 

Die Arbeit von 4africa ist auch in diesem 
Jahr weiter gewachsen; an Projekten, 
Ressourcen, Arbeits- und Zeitaufwand. 
Es war uns in diesem Jahr ein 
besonderes Bedürfnis, die 
administrativen Abläufe zu optimieren und 
zu konsolidieren. Dieser Prozess setzt 

sich auch im 2018 fort. Dies ist nötig, 
denn wir betreiben diese Arbeit 
nebenberuflich und ehrenamtlich.  

Rund 150 Helfer in der Schweiz  

Wir freuen uns über die Zusammenarbeit 
mit Personen auch ausserhalb des 
Vorstands. Die Unterstützung in 
verschiedenen Belangen entlastet uns 
sehr. Wir freuen uns, dass im 
vergangenen Jahr in der Schweiz gegen 
150 Personen tatkräftig mitgeholfen 
haben.  

Die Einsatzmöglichkeiten sind vielseitig 
und reichen von Öffentlichkeitsarbeit, 
Weiterentwicklung unserer Webseite, 
Erstellung und Versand von Drucksachen  
bis hin zum Fundraising. 

Wir danken allen herzlich, die ihre Zeit 
und Ressourcen investieren. Ohne deine 
Mithilfe wäre unsere Arbeit nicht möglich! 

Chantal Lang
Sekretariat

Sara Zwygart
Projekte

Susanna Weber
Finanzen

Matthias Klöti
Präsident
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Unser Partner vor Ort Art der Beteiligung

Südafrika

Pastor Fola / Avian Park  
Worcester

Erstellung von zwei einfachen Häusern inkl. Betten in einem Armenviertel. 
Anschaffung von Material für Schweisser-Ausbildungen

Brandwacht Primary School, Worcester Ersatzbau für abgebranntes Klassenzimmer

Treasure Kidz & Teenz  
Worcester

Beitrag an Freizeitprogramme, Nachhilfe-Unterricht und Fussballtraining 
für die Kinder der Brandwacht Primary School

Centre of Hope, Montagu Sozialarbeit für Menschen aus ärmlichsten Verhältnissen

House of Hope, Worcester Stipendien für 3 Kinder (Schulgeld für pre school)

Lanner House School
Worcester 

Unterrichtsmaterialien und Stipendien für Kinder aus benachteiligten 
Familien

YWAM Worcester Renovation Gebäude und Beitrag an Schulbudget

Babyhouse, Durban Betrieb eines Hauses für 6-8 ausgesetzte Babies

Madagaskar

Tots Haven pre school  
Antananarivo

Beitrag an Schulbudget einer englisch-sprachigen Privatschule. 
Unterrichtsmaterialien sowie Integration von Kindern aus benachteiligten 
Familien. Total 15 Kinder im Alter von 3-6 Jahren 

Dust & Soul  
Antananarivo 

- Investition in Infrastruktur Schulgebäude und Einrichtung 
Klassenzimmer

- Ermöglichen eines Oberstufen-Schulabschlusses für junge Erwachsene, 
welche aus div. Gründen einige Schuljahre auslassen mussten 

- Ausbildungen, um den Start in den Arbeitsmarkt zu erleichtern

Malawi

Yankho Children Home Care  
Cape Maclear 

Betrieb und Aufbau einer Privatschule mit 220 Kindern (1/3 davon 
Waisenkinder) im Alter von 5 bis 17 Jahren. Lehrerlöhne sowie 
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In 6 Ländern engagiert - Ausweitung in Planung

Ausgangspunkt unserer Arbeit im 2011 war Südafrika. Es ist spannend zu 
sehen, wie sich unser Tätigkeitsfeld kontinuierlich ausweitet. Während wir in 
Südafrika, Madagaskar und Malawi mehrjährig bewährte Projekte unterstützen, 
sind sich die Partnerschaften in Nigeria und Kamerun am entwickeln. In 
Botswana beschränkte sich unser Investment im 2017 auf die Unterstützung 
von Studenten auf dem Weg zum Berufsbildungs-Abschluss. 

Für 2018 zeichnen sich neue Engagements in Kenia und Mosambik ab. Wir 
freuen uns darauf.   

Schul- und Sozialprojekte unterstützt im 2017 mit total CHF 60’500

Schulbildung und soziale Arbeit gehen in Afrika vielfach Hand in Hand. Die 
Lebensumstände in den ärmeren Regionen sind geprägt durch Gewalt, 
Krankheit, Armut; es fehlt am Nötigsten, auch an gesundem Essen. Deshalb 
bieten Schulen, Sportvereine und soziale Organisationen oft auch ein 
Morgen- und/oder Mittagessen oder Zvieri an für die Kinder. Daneben 
werden die Kinder in den Sozialprojekten betreut und unterrichtet in 
Hygiene/Gesundheit, Gewaltprävention, Aufgabenhilfe, gesunde Ernährung 
etc. Kinder, welche die Schule durchlaufen haben und im besten Fall eine 
Anschlusslösung finden, sind Vorbilder in ihrem Umfeld und eine grosse 
Hoffnung für die Zukunft. 



Unser Partner vor Ort Art der Beteiligung

Südafrika

YWAM Worcester Micro Business Startup. Ausbildungen zum Start einer kleinen 
Unternehmung

Life Skills Programm  
Port Elizabeth

Schulungen zur Integration in den Arbeitsmarkt

diverse Schulen und Universitäten Beiträge an Studiengänge

Madagaskar
Dust & Soul Erwachsenenbildung mit dem Ziel der besseren Integration in den 

Arbeitsmarkt

Nigeria

Photoacademy Anschaffung von Equipment für Schulungen im Video- und 
Fotobereich. Ziel: Ein gesichertes Einkommen hilft den Studenten zu 
verhindern, in eine Abhängigkeit zu geraten.

Botswana
Zwei Universitäten Beiträge an Studiengänge
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Bildung für Erwachsene / Integration in Arbeitsmarkt - 2017 total CHF 43’000

Micro Business 

Ausbildungsprogramm 
In diesem Bereich ist Bruno Guntelach 
und sein Team in Worcester/Südafrika 
unser Partner. Den Teilnehmern wird 
das Rüstzeug für den Aufbau eines 
eigenen Kleinstunternehmens 
weitergegeben. Bruno arbeitet auch mit 
lokalen Firmen zusammen, welche ihre 
Mitarbeiter weiterbilden möchten. Am 
Seminar nehmen u.a. auch Frauen und 
Männer mit krimineller Vergangenheit 
teil. Ihnen ist der Ausstieg aus der 
Kriminalität gelungen. Nun möchten sie 
auf legale Art und Weise ein 
erfolgreiches Business aufbauen 
können. 

In Port Elizabeth ist ein analoges 
Ausbildungsprogramm in Planung. 

Diverse Ausbildungen 

Ebenfalls unterstützt haben wir 2017 
diverse Aus- und Weiterbildungen von 
Einzelpersonen. 

Reintegration junger Arbeitsloser in 

den Arbeitsmarkt 
Unser Partner Lindani Mazibuko bietet 
seit einiger Zeit dieses 
Ausbildungsprogramm an. Junge 
Menschen werden gezielt auf ihre 
Vorstellungsgespräche vorbereitet. 
Dabei lernen sie, sich im 
Vorstellungsgespräch gut zu 
positionieren. Zusätzlich lernen sie, sich 
in einem Arbeitsumfeld adäquat zu 
verhalten. Die Erfolgsquote beträgt  
75 % Bereits haben mehr als 300 
Personen diese Kurse durchlaufen.  

Erwachsenenbildung bei Dust & Soul 

in Madagaskar 

Acht Erwachsene (bis zum 40. 
Altersjahr!) mussten aus diversen 
Gründen ihre obligatorische Schulzeit 
nach der 5./6. Klasse beenden. Nun 
holen sie den Oberstufen-
Schulabschluss nach. Dies soll ihnen 
bessere Chancen auf dem Arbeitsmarkt 
bieten.  

Mit dem gleichen Ziel erlernen 15 
Studenten aus zum Teil sehr ärmlichen 
Verhältnissen die englische Sprache 
und die Gepflogenheiten der 
Geschäftswelt. 

Photoacademy in Südafrika und 
Nigeria 

In Südafrika und in Nigeria bietet Alex 
Abok mit seiner Photoakademie 
Kurzausbildungen an. Teilnehmer sind 
häufig Menschen, die Opfer von 
Menschenhandel geworden sind. Die 
Kursabsolventen lernen, wie sie sich 
ihren Lebensunterhalt unabhängig und 
selbständig verdienen können. Ein 
gesichertes Einkommen verhindert eine 
erneute Abhängigkeit. 
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Unser Partner vor Ort Art der Beteiligung

Südafrika

City Masters Soccer Club
Khayelitsa

Verpflegung der 200 Kinder und Jugendlichen an 
Trainings- und Spieltagen

Rollhockey Verband Südafrika Förderung talentierter Spieler aus Townships / 
Finanzierung von Sportausrüstungen

Diverse Einzelpersonen Förderung einzelner Sport-Talente
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Sportprojekte - 2017 total mit CHF 12’000 unterstützt

Für Kinder ist die sportliche Betätigung etwas vom natürlichsten. Sport lässt sie die Alltagssorgen vergessen. Unsere Partner legen 
Wert darauf die Kinder ganzheitlich zu betreuen. Die Verpflegung mit einer warmen Mahlzeit vor oder nach dem Training wird von den 
Kindern sehr geschätzt. Für viele ist es die einzige warme Mahlzeit des Tages. Im weiteren bieten sowohl der City Masters Soccer 
Club als auch der Rollhockey Verband in Südafrika Unterstützung in schulischen und sozialen Belangen.  

Junge Sport-Talente aus benachteiligten Familien unterstützen wir mit Beiträgen an ihre Sportausrüstung. Wir erkennen, dass diese 
Talente Vorbilder für ihr Umfeld sind und andere Kinder animieren ihnen nachzueifern. 



 

Land Anzahl Personen 

und Familien

Südafrika 14

Madagaskar 1

Kamerun 2

Mozambik 1

Nigeria 1
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Sozialarbeiter und Ausbildner - 2017 total CHF 76’000 investiert

Mit regelmässigen Beiträgen unterstützen wir Sozialarbeiter und Ausbildner. Sie 
begleiten Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Durch ihre Arbeit in Schulen, 
Townships, Reha-Zentren, in der Jugendarbeit und im Sport sind sie Ansprechpartner 
und Vertrauenspersonen. Sie bieten Menschen Unterstützung in administrativen, 
sozialen und psychologischen Belangen.  

Aktuell unterstützen wir 20 Personen und Familien direkt und regelmässig. So 
ermöglichen wir, dass sie ihre Arbeit weitgehend frei von finanziellen Sorgen ausüben 
können. In der Regel liegen die Monatsbeiträge zwischen CHF 100 und CHF 300 pro 
Person oder Familie. Zusätzlich leiten wir zweckgebundene Spenden 1:1 weiter. 
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Deine Patenschaft - ab CHF 50 im Monat 

Einrichtung Dauerauftrag  
zu Gunsten:

4africa  
4852 Rothrist
IBAN: CH75 0588 1154 4672 2100 0

Vermerk:  
Patenschaft + Name des Projektes

persönliche Patenschaften ab CHF 50 / Monat 

Du bist interessiert persönliche Kontakte nach Afrika zu knüpfen und dies 
mit einer persönlichen Patenschaft zu verbinden? 
 

Gerne ermitteln wir in einem persönlichen Gespräch deinen optimalen 
Partner. Kontaktiere uns unter info@4africa.ch oder via 079 775 93 75. 

unpersönliche Patenschaften ab CHF 50 / Monat 
Du möchtest gerne einem Kind den Schulbesuch oder die Teilnahme an 
einem Sportprojekt ermöglichen. Mit einer unpersönlichen Patenschaft von 
CHF 50/Monat (pro Schüler) oder CHF 100/Monat (pro Lehrer) investierst 
du in die Bildung von Kindern und jungen Erwachsenen.

Die persönliche Patenschaft bereichert uns als Familie 

Als Familie haben wir uns vor gut drei Jahren bewusst entschieden eine 
persönliche Patenschaft einzugehen.

Unser Ziel war es, eine Familie in einem Drittweltland regelmässig 
finanziell zu unterstützen. Mit 4africa haben wir einen Partner gefunden, 
welchem wir vertrauen. Wir kennen die Vorstandsmitglieder persönlich 
und sehen, dass unsere Spende vollumfänglich an Aina & Onisoa 
weitergeleitet wird. 

Aina und Onisoa wirken in Madagaskar als Lehrer. Sie multiplizieren ihr 
Wissen als Englisch-Lehrer und begleiten diverse junge Menschen auf 
dem Weg in die Arbeitswelt. Wir stehen via E-Mail direkt mit der Familie 
in Kontakt und können so gegenseitig unsere Leben teilen. Unseren 
Kindern lehren wir bewusst in jungem Alter, dass Teilen für alle 
Beteiligten bereichernd ist.

Simona, Ignazio, Luana, Rebeka, Ylaria, Noa und 
Nelea Gianformaggio

Möglichkeiten für unpersönliche Patenschaften

Kinder (ab CHF 50/Mt.) 

• Lanner House School, Südafrika (Schule)

• Tots Haven, Madagaskar (Schule)

• Rollhockey, Südafrika (Sport)

• City Masters Football Club, Südafrika (Sport)

• Yankho Children Home Care, Malawi (Schule)

 

junge Erwachsene (ab CHF 50/Mt.) 

• Micro Business Entrepreneurship Training in Worcester und Port Elizabeth, Südafrika

• Dust & Soul, Madagaskar

• diverse Aus- und Weiterbildungen (Studien und Berufsbildung) für Einzelpersonen  

Lehrer (ab CHF 100/Mt.) 

• Micro Business Entrepreneurship Training in Worcester und Port Elizabeth, Südafrika

• Dust & Soul, Madagaskar
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Meine persönliche Patenschaft 

Mitzuerleben wie sich Menschen positiv entwickeln ist 
einfach schön. Seit einigen Jahren darf ich Pate sein von 
Floris in Südafrika. Als Fussball-Coach und Sozialarbeiter 
nimmt er sich den vielfältigen Anliegen und Bedürfnissen  
der Kinder aus einem benachteiligten Umfeld an. Im 
persönlichen E-Mail-Austausch mit ihm spüre ich eine 
grosse Leidenschaft und Freude. Dass ich als Fussball-
Goalietrainer in der Schweiz tätig bin und wir dieselbe 
Leidenschaft teilen verbindet uns ganz besonders.

Meine unpersönliche Patenschaft 

Zusätzlich zur persönlichen Patenschaft mit Floris habe ich 
mich entschieden, die Arbeit von Dust & Soul mit einer 
unpersönlichen Patenschaft zu unterstützen. Mein Beitrag 
ermöglicht die monatliche Bezahlung eines Lehrer-Gehalts. 
Hier bin ich von der guten Arbeit überzeugt, halte mich via 
Newsletter von 4africa auf dem Laufenden und verzichte 
aus Zeitgründen bewusst auf einen persönlichen Kontakt.

Floris Slingers, Südafrika  

Im kommenden Jahr 2018 werde ich meine Aufgaben als 
Lehrer, Leiter, Mentor, Übersetzer und Fussball-Coach für 
die Treasure Kidz & Teenz weiterführen. Über 100 Kinder 
und Teenager besuchen unser ausserschulisches 
Programm und die Fussball-Trainings.

Meine Ehefrau Lorna und ich sind sehr dankbar für die 
Partnerschaft mit 4africa. Diese Partnerschaft ermöglichte 
uns den Kontakt mit Christian und Sandra Kohli. Der 
persönliche finanzielle Support und die Kontakte mit ihnen 
sind für uns ein Segen und eine persönliche Bereicherung. 

Vivi, Madagaskar 

Vivi ist 26-jährig und Lehrerin der 12. Schulklasse in 
Antananarivo. Sie ermöglicht als Lehrerin ohne fixes 
Gehalt jungen Erwachsenen einen Oberstufen-
Schulabschluss. Die Studenten mussten im Kindesalter 
aus diversen Gründen einige Schuljahre auslassen und 
holen den Abschluss nun nach. 4africa erhält den Beitrag 
der Familie Kohli und leitet ihn via Dust & Soul Madagaskar 
an Vivi weiter. 
 

Vivi lebt in sehr bescheidenen Verhältnissen mit ihrem 
Bruder Chris. In ihrer Freizeit spielt sie Fussball und 
Basketball. 

Patenschaften bereichern das Leben hier und dort

Christian Kohli - Pate
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Ausblick 2018

Schwerpunkte und Neues: 

• Infrastruktur und Betrieb Schule Malawi 

• Integration Projekt Slumarbeit Kenia 

• Begleitung Aufbau Mosambik und 
Kamerun 

• Projektbesuche vor Ort 

• laufende persönliche Kontakte zu 
Exponenten 

Vereinsarbeit in der Schweiz  

• Ausweitung Patenschaften 

• Sicherstellung Finanzierung der 
budgetierten Projekte 

• going live neue Webseite  

• Implementierung neue 
Kommunikationsstrategie (Newsletter, 
soziale Medien) 

• Info-Veranstaltungen 

Dein Mittragen ermöglicht unsere Arbeit. Gemeinsam nehmen wir Anteil am Leben 
von Menschen und fördern deren Entwicklung.  

Danke für deine finanziellen Beiträge, deine persönliche tatkräftige Mithilfe. Danke auch für 
deine Initiative bei Fundraising-Aktionen, Organisation von Veranstaltungen (Basar, 
Weihnachtsmarkt, Sponsorenlauf, Massagetag, Gala-Diner, Spenden via Geburtstagsfeier 
und Ehe-Jubiläum, Flohmarkt, Kollekten und Garagenverkauf). Wir staunen ab deiner 
Vielfältigkeit und Kreativität. 

Wir freuen uns auf ein tolles und kreatives 2018! 

Büroadresse Kontakt Bank 
4africa	 info@4africa.ch	 NEUE AARGAUER BANK AG


Moosweg 10	 www.4africa.ch	 zu Gunsten: 4africa, CH-4852 Rothrist 

CH-4803 Vordemwald	 +41 79 775 93 75	 IBAN: CH75 0588 1154 4672 

Info zu Administrationsaufwand 
Damit deine Spende möglichst vollumfänglich in die Projekte vor Ort investiert werden kann, bemühen wir uns den 
Administrationsaufwand sehr tief zu halten. Im vergangenen Jahr lag er bei rund 3 % der gesamten Spendeneinnahmen. Die Reisen für 
Projektbesuche finanzieren wir vollumfänglich zu Lasten der privaten Ferienbudgets. 

Vorstand / Koordination Projekte 

Matthias Klöti  
Präsident 4africa 
Moosweg 10 
4803 Vordemwald 
info@4africa.ch  
+41 79 775 93 75 

Region Zürich-Oberland 

Koordination Kamerun und einzelne  
Projekte in Südafrika 

Michael und Christa Rothe   
8493 Saland 
michael.rothe@4africa.ch 

Region Innerschweiz 

Koordination Malawi 

 

Ralph Bulgheroni 
6060 Sarnen 
rb.br@bluemail.ch 
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